
Amtsblatt für die Stadt Wit 'öbad .
general - Anzeiger für KilLbsd und Awgebnng.

Erschein « Dienstag , Donnerstag u . Samstag -
Ter Abonnements-Preis beträgt incl. dem jeden
Samstag beigegebenen Jllnstr .Sonntagsblatt
für Wildbad vierteljährlich 1 10 monatlich
40 Pfg ; durch die Post bezogen im Oberamts -
B»zirk 1 30 auswaris 1 ^ 45 Be¬

stellungen nehmen alle Postämter entgegen.

Der Annoncenvreis beträgt für die einspaltige
Zeile oder deren Raum 10 Pfg-, Reklamezeile 15
Pfennig . Anzeigen müssen spätestens den Tag
zuvor morgens 9 Uhr aufgegeben werden. Bei
Wiederholungen entsprechender Rabatt. — Stehende
Anzeigen nach Uebereinkunft. — Anonyme Ein¬

sendungen werden nicht berücksichtigt.

« r. S. Donnerstag , 13 . Januar 1898 . 34 . Jahrgang

Stuttgart , 7 . Jan .
Rundschau . Wohnung der 47 Jahre alte Kaiserwirt

Mit Beginn W . , nachdem er vorher versucht hatte ,
dieses Jahres sind seitens der K . wnrtt . sich den Hals abzuschneiden . Familien -'

Postverwaltnng neue Telegrammformulare Zwistigkeiten sollen den nicht nnvermög -
znr Ausgabe gelangt , bei welchen der bis - liehen Mann zu dem Schritt getrieben
her übliche Umschlag in Wegfall kommt,
wodurch eine wesentliche Vereinigung bei
Ausgabe der Telegramme und dadurch
eine Beschleunigung in deren Zustellung
herbeigeführt wird . Durch entsprechendes
Zusammenfalten der neuen Formulare
wird jetzt die auf dem Telegramm ent¬
haltene Adresse zugleich als Bestelladresse
benützt, wodurch mit Ausnahme bei den¬
jenigen Telegrammen , für welche der Raum
des Formulars nicht ausreicht , die Con-
vertierung und besondere Adressierung des
Couverts wegfällt . Uebrigens wird das

haben .
Ehingen , 8 . Jan . Schwimmlehrer

Locher hier , ein Mann im Alter von ca . 65
Jahren , hat des langen Wartens müde,
gestern Nachmittag die heurige Badesaison
eröffnet, indem er bei seiner Schwimm¬
anstalt die Donau 2mal durchquerte . Ge¬
wiß eine seltene Leistung.

— Dem „ Schw .Merk . " wird geschrieben
Eine der schönsten Partien des Murgthaies
bildet die Umgebung von Schwarzenberg ,
die wirklich wildromantisch genannt werden
darf . Romantisch in erster Lienie durch

neue Formular noch eine Vergrößerung ! die großartigen Felspartien , durch die
erfahren . . Die Einführung der neuen For - ! enge Thalschlncht beim Eintritt in das
mnlare ist vorläufig nur eine probeweise. ! Schwarzbachthal , durch die hohen BergeEs steht aber zu erwarten , daß sie defi - ! und die dunklen Wälder , deren Anblick
nitiv angeordnet werden wird , da dieselben Unterländer ans alpine Gebiet er-
Formulare sowohl bei der Reichs- als innert . Und alle diese Herrlichkeit soll
anch bei der bayerischen Postverwaltung
und in den meisten außerdeutschen Län¬
dern schon seit längerer Zeit im Gebrauch
sind und sich als sehr zweckmäßig erwie¬
sen haben .

Nagold , 8 . Jan . In Hochdorf wurde

nun zerstört werden, weil die alten bemoos -

'
Kirche , um sich trauen zu lassem Die Braut
wurde von ihrem Bruder geführt , der die
Funktion als Brautführer wohl zum er¬
sten Mal verrichtet hatte . Am Altar an¬
gelangt , kniete er zusammen mit seiner
Schwester an demselben nieder , während
der Bräutigam sich in die ihm angewie¬
sene Bank begab und hier ruhig wartete ,bis man ihn rufen werde. Unterdessen
vollzog der Geistliche an den vor ihm knic-
enden Bruder und Schwester, in der Mei¬
nung , Braut und Bräutigam vor sich zu
haben , d >e Trauung , und der Bruder ant¬
wortete sogar auf die vom Geistlichen ge¬
stellten vorgeschriebenen Fragen mit einem
schneidigen „ jawohl .

" Auf dieses „ Jawohl " ,das der Braut nicht aus dem gewohnten
Munde zu kommen schien , wurde diese
auf den neben ihr knieenden Bruder auf¬
merksam und verständigte den Geistlichen
von dem Irrtum . Dieser vollzog nun die
Trauung noch einmal , und zwar an der
Braut und dem wirklichen , unterdessen
herbeigeholten Bräutigam .

Regensburg,10 . Jan . Gestern Nach¬

vorgestern nachmittag ein 15jähriger '
lassen , wenn die Naturschönheiten zerstört

Schneiderlehrling aus Nebringen in der ! werden.Stube des Jagdpächters Heizmann er- i Baden - B aden , 9 . Jan . Es ist die
schossen . ! Erbauung einer elektrischen Bahn von Lich-— lieber obigen Unglücksfall wird tenthal nach Iffezheim geplant . Der hie¬weiter berichtet : Der 15jährige Sohn des ! sige Stadtrath hat kürzlich ein Schreiben
Jagdpächters Haizmann hatte in der Neu- an die beteiligten Gemeinden gerichtet

ten Felsen für die Staats - und Gemeinde- §mittag stürzten beim Schlittschuhlaufen
straßen ein gutes Beschotterungsmaterial ^ 14 Personen in die Donau ; es gelang je-
abgeben ! Der Zuzug von Kurgästen , der doch, sämmtliche zu retten ,
jedes Jaljr von aller Herren Länder nach ! Berlin , 10 . Jan . Ter „ Reichsan-
Schönmünzach geht, wird wohl bald nach - zeiger" veröffentlicht die Verleihung des

Kronenordens 3 . Klasse an den Knrdirek-
tor in Wiesbaden Major a . D . v . Eb -

jahrsnacht mit dem Jagdgewehr seines
Vaters geschossen: erließ unbewußt noch
einen Schuß in der Waffe und hängte
diese an ihren Platz . Am Erscheinungsfest >würden .

mit der Anfrage , welche Stellung sie dem
Unternehmen gegenüber entnehmen , und
welche Summen sie zum Ban beisteuern

waren verschiedene Kameraden , darunter
der 15jährige Schneiderlehrling Gauß aus
Nebringen bei ihm in der elterlichen Stube ,als Haizmann das Gewehr von der Wand
nahm , und dein Gauß den Lauf vor das
Gesicht hielt mit der Bemerkung : „ Schnei¬
der 's gilt ! " Kaum hatte er ausgesprochen,
so ertönte der Schuß und Gauß lag , im
Gesichte gräßlich zugerichtet, erschossen am
Boden . Man kann sich den Jammer der
armen Mutter des Gauß denken : aber
anch der leichtfertige Schütze und dessen
Vater sind zu bedauern . Der Thatbestand
wurde von der K . Staatsanwaltschaft
Tübingen noch an demselben Tage aus¬
genommen.

Alpirsbach , 7 . Jan . In der Nacht
auf gestern erhängte sich hier in seiner

— Der Großherzog hat die Zugslinie
für die Nebenbahn Karlsruhe - Herren -
alb -Pforzheim ans den Gemarkungen :
Ittersbach , Weiler , Ellmendingen , wie solche
in der Natur ausgesteckt und profiliert
ist, genehmigt .

Karlsruhe , 10 . Jan . Der Bürger¬
ausschuß genehmigte mit 90 gegen 10
Stimmen den Umban der Festhalle mit
einem Aufwand von 270000 Mk . und
beschloß im Prinzip einstimmig die Er¬
richtung eines städtischen Elektrizitäts¬
werks .

Waldkirch , 9 . Jan . Gestern fand
hier in der katholischen Kirche ein Tran -
akt statt , wie er wohl noch nie dagewcsen

meyer , früheren Adjutanten des Reichs¬
kanzlers Grafen Caprivi .

Berlin , 10 . Jan . Wie die „ Nordd .
Allg . Ztg . " bestätigt, ist der Pachtvertrag
zwischen dem Deutschen Reich und China
über Kiaotschau nach inzwischen hier ein¬
getroffenen Nachrichten auf 99 Jahre ab¬
geschlossen.

Berlin , 10 . Jan . Zu der Nachricht,
daß heute früh Rudolf Hertzog , der allei¬
nige Inhaber des weltberühmten Kauf¬
hauses Rudolf Hertzog , in seiner Wohnung
am Gehirnschlage gestorben ist, bemerkt
die „ Nat .Ztg .

" : H . war schon seit langer
Zeit leidend ; ein schwerer Husten quälte
ihn , doch verfolgte er von seinem Kranken¬
lager die weitere Entwicklung des großen
Kaufhauses mit dem lebhaftesten Interesse .
Er hatte dasselbe bekanntlich erst vor
wenigen Jahren von seinem Vater über¬
nommen, in dieser kurzen Zeit aber nach
allen Richtungen hin erweitert und ver¬
größert . Seinen Angestellten war er ein
sehr humaner Chef und nahm an Freud
nnd Leid derselben stets lebhaften Anteil .

sein dürfte . Ein Hochzeitspaar , er prote - ! Wie wir erfahren , ist der Erbe des Ge-
stantisch , sie katholisch , begab sich in die ' schästs der einzige Sohn des Verstorbenen,



18

der 17jährige Rudolf Hertzog , wie berichtet
wird , ein außerordentlich begabter junger
Manu . Für diesen wird das Geschäft
von den bisherigen Leitern desselben in
unveränderter Weise mit denselben bedeu¬
tenden Mitteln , die der Firma bisher zu
Gebote gestanden, weiter geführt . Hertzog
hat nur ein Alter von 46 Jahren erreicht.
Der genannte Erbe ist der einzige Sohn
des jetzt Verstorbenen aus seiner ersten,
gerichtlich getrennten Ehe.

— Die Ueberlassnng Kiao-Tschaus in
der Form der Pachtung gestattet der chine¬
sischenRegierung , ihren Unterthanen gegen¬
über den Schein zu wahren , daß sie ihrem
freien Willen und nicht äußerem Druck
gefolgt sei . Dieses Streben findet sich in
fast allen derartigen Abmachungen Chinas
mit Fremden , falls es nicht durch Nieder¬
lagen im Kriege gezwungen war , darauf
zu verzichten . So mußte sich England
in dem Vertrag 1886 über die Abtretung
Birmas dazu verstehen, den alten Brauch
aufrechtzuerhalten , daß alle zehn Jahre
Tribntgesandtschaften nach Peking zu schi¬
cken sind ; so wurde in dem neuen chinesisch¬
englischen Abkommen über die Regelung
der Grenze zwischen Birma und Thibet
festgesetzt, daß das England zu überlassende
Gebiet gegen eine später sestzusetzende
Summe in ewige Pacht gegeben wird ; so
hat ferner die chinesische Regierung den
Ausländern in den Vertragshäfen die Land¬
streifen zu ihren Niederlassungen nur ver¬
pachtet. Die Gemeindeverwaltung von
Schanghai z . B . hat jährlich 1500 Kupfer-
käsch (2 ' /» Silberdollar ) für den Mann
(— 6,6 xm .) an die chinesische Regierung
als Pacht zu entrichten. Das hindert
jedoch die Fremden nicht, dort unumschränkt
zu schalten und zu walten .

Aus der Schweiz , 8 . Jan . Zwei
Schneeschuhläufer unternahmen gestern, wie
der „ N . Zür . Ztg .

" aus Zermatt geineldet
wird , bei sehr günstigen Schneeverhält¬
nissen und angenehmer Temperatur die
Besteigung des Monte -Rosa, soweit sie
mit Schneeschuhen möglich war . Sie er¬
reichten eine Höhe von 4200 Metern und
statteten im Vorbeigehen auch dem Riffel-
Horn einen Besuch ab ; die Thalfahrt be¬
anspruchte bloß 90 Minuten und ging
ohne Unfall vor sich.

Paris , 10 . Jan . Seit 8 Tagen herrscht
in den Sevennen außerordentlich starker
Schneefall . Fast durchgehends liegt der
Schnee über 1 Meter , an manchen Stellen
sogar bis zu 10 und 12 Meter hoch. Der
Kirchturm des Dorfes Lachamp - Raphael
ist fast vollständig verschneit . 5 Arbeiter
einer Seidensabrik in Laviolle, die sich ver¬
irrten , wurden tot unter dem Schnee auf-
gesunden.

L o n d o n , 11 Jan . Wie die „ Times *
aus Panama meldet , dauern die Arbei¬
ten am Kanal stetig fort . Jetzt sind 3500
Arbeiter beschäftigt. Man betrachtet eine
Vollendung des Kanals als wahrscheinlich.

London , 9 . Jan . Wie jetzt bekannt
wird , hat der englische Danipfer Clarissa
Radeliffe auf der Fahrt von Odessa nach
Rotterdam am 30 . Dez . v . I . beim Kap
St . Vinzent Schiffbruch erlitten . 19 Mann
der Besatzung sind ertrunken , 4 gerettet,
welch letztere nunmehr in Kalmouth ein¬
getroffen sind .

— In Persien herrscht nach einer
der Post zugegangenen Mitteilung die größte
Geldnot und unerträgliche Teuerung , und
zwar sogar für die Gegenstände des dring -

ensteu Bedarfes . Der große, vom verst.Schah
gesammelte Staatsschatz ist fast vollständig
verbraucht und das Volk mit den schwer¬
sten Abgaben belastet worden . Als Ur¬
sache des allgemeinen Notstandes bezeichnet
man , daß der neue Schah den Leiter des
Auswärtigen , sowie die Ratgeber seines
ermordeten Vorgängers entlassen und alle
wichtigeren Aemter an unfähige Günst¬
linge vergeben habe, die angeblich nur da¬
rauf ausgehen , sich buch Erpressungen zu
bereichern.

Vermischtes .
— Das Unfallversicherungs - Gesetz be¬

steht nunmehr 11 Jahre , und in dieser
Zeit sind ca . 300 Mill . Mark an Verun¬
glückte und Beschädigte ausgezahlt worden .
Das Jnvaliditäts - und Altersversicher¬
ungsgesetz ist erst sechs Jahre in Kraft
und schon sind 114 Mill . Mark an Ent¬
schädigungsbeiträgen gezahlt worden und

' zwar an Altersrente 80,8 Mill . , an In¬
validenrenten 29 Mill ., an Erstattungen
für weibliche Versicherte 1,5 Mill ., an
Beitragserstattungen in Todesfällen 0,5
Mill . und an Kosten des Heilverfahrens
2,3 Mill . Mark .

— Wie die Deutsche Verkehrszeitung
in einem Artikel über Fehlleitung von
Postsendungen mitteilt , ist kürzlich ein
Einschreibebrief aus Norddeutschland nach

' Backnang in ' s ferne Ansland gelangt ;
! er trug auf der Rückseite den Stempel
Tonkin, Hai -Phong -Hioan . Das hat zu

' einer energischen Beschwerde des Absen¬
ders geführt , der durch die verspätete
schließliche Ankunft des Briefes am rich¬
tigen Bestimmungsorte sehr geschädigt war .
Nun muß man zugestehen , schreibt das
citirte Blatt,Backnang klingt ja etwas hin¬
terindisch , denn da gibt es : Bagnan ,
Palmenbang , Pembuang , Padang , Keta-
bang u . A . mehr . Backnang liegt aber
nicht etwa in Hinterindien , sondern im
Königreich Württemberg und das sollte
ein Postbeamter im intelligenten Land
Preußen wissen .

(Ein Fernsprecher - Idyll . ) In
einem süddeutschen Städtchen wurde dieser
Tage die neneingerichtete Fernsprechleitung
zum erstenmale erprobt . Nach allen Rich¬
tungen sandte der prüfende Beamte durch
den Draht Grüße und Fragen . Aus den
Antworten , die er erhielt teilen die „ M .
N . N .

" folgende mit : Aus Freiburg
( Stimme eines weiblichen Beamten ) : „ Hä,
des ischt aber nett , daß Sie jetzt an An¬
schluß habe ! Ja fcili , m'r versteht jedi
Silb ' " — Aus Reutlingen (Stimme eines
weiblichenBeamten ) : „ I soll mit Ihn «
a Gschpräch afange ? Ja , aber 's fällt m 'r
grad ' nex ei zum Schwätza. Wann mei
Geburtstag sei ? O Sie , der ischt jo schs
lang gwä ! " — Aus Stuttgart : „ So , so,
ischt d ' Leitung bei Jhna fertig ? Ja , ja ,
ma verschteht's mäßig guet . So a Tele¬

phon ischt halt doch a gottsträflich g
'
schei-

dte Einrichtung ! " —Ans Frankfurt : „ Ei ,
was wolle Sie dann ? So , Sie hawwe 's
jetzt aach ? D ' Leitung geht wirklich fei ! "
— Aus Köln : „ Jewiß dat , et jetzt aus -
jezäichnet, ich versteh' janz jenau , wat je-
sprachen wird . " — Aus München : „ Jetzt
do schaugt 's her ! Dös freut mi ! Gratulire !
Guet is d ' Leitung . Schad '

, daß wir net
a Maß z

'samm' trinken können. „ — Aus
Berlin : „ Hier Berlin . Leitung ausjezeich-
net , aberjar keene Zeit . Schluß .

"
— Erika Wedekind , die bekannte

Sängerin , droht den „ L . N . Nachr . " zu -
folge Dresden zu verlassen, weil man ihre
Forderungen nicht bewilligen will . Diese
bestehen in fünfjährigem Vertrag mit
Jahresgehalt von 25000 Mark und —
Anstellung ihres Bräutigams , eines Schwei¬
zer Ingenieurs , in einem Ministerium !
Bescheidenheit ist eine Zier !

(Aus der guten alten Zeit . )
Hauptmann (der Vorpostenkompagnie, die
eben alarmirt wurde und abrücken muß ) :
„ Du,Oberleutnant,bleibscht mit zehn Mann
beim Bierfäßle — sonscht wird 's vom Feind
ausg 'soffe ! " („ Flieg . Bl .

" )

Lokales .
:
'
: Wildbad , 10 . Jan . Den Schluß

der heurigen Weihnachts -Produktionen der
hiesigen Vereine bildete die am letzten
Samstag stattgehabte Christbaumfeier des
Turn - Verins . Der seitens einiger Mit »
glieder des Vereins schön dekorierte Saal
des Restaurant Maisch war bis ans den
letzten Platz dicht besetzt. Das sehr reich¬

haltige Programm bot eine Fülle der
j Kurzweil und Unterhaltung . Neben ver-
! schiedenen Turner -Chören , die frisch und
nett gesungen wurden und den hübschen
Vorträgen der Tnrnerkapelle , fanden na¬
mentlich die turnerischen Aufführungen ,
Pyramiden und lebende Bilder , großen

s Beifall . Den Hauptteil des Abends füllten
s aber wie üblich die humoristischen Vor -
s träge , die in allen Teilen überaus ge¬
gangen und große Heiterkeit und stür -
I mischen Applaus hervorriefen . Die Mit¬
wirkenden, insbesondere die HH . Fr . H am -

'
mer , W . Bohnenberger , W . Fuchs -
locher und C . Krauß in den . komischen
Terzetten „ Stoffel in der Turnstunde "
und „ Wer trägt die Pfanne weg " und
Ehr . Schmid , Fr . Link u . W . Fnchs -
locher in der Humor. Scene „ Schwarz ,
roth , weiß " leisteten Vorzügliches. Die
durch keinen Mißten getrübte , von echt
turnerischem, jugendfrischem Geiste durch¬
wehte Feier hielt die Anwesenden bis zum
frühen Morgen zusammen, was wohl teil¬
weise auch der vorzüglichen Bewirtung ,
die das Restaurant Maisch stets bietet,
zuzuschreiben war .

2u>-ül:kg686iri6 81offe im kuEpIrauf .
6 Aster eollüsn Ltokk rinin LIsiä kür AK. 1 .80
6 „ tkrüksnür - u . 8oininsr8tokk , sss-r. vg .8oküekt „ „ „
6 „ solläss Oninentneü „ „ „ „ 3 20
6 „ Veloutine visuell , xuter tznnlitüt „ „ „ „ 4 .20
6 „ Lall - unä 6s8sll8elis . k t88to kk , reine IVolle „ „ „ „ 4 .50

veresnäsn in einzelnen Astern 1rk»irI <o in 's
bs/eAS/i/ie/trIüi/ks //> Eiter -, fre/i/a/ir- n/nt §ommsrstoktsn

7.n reänriisrten kilUZstsn krei8on .
Auster nuk VsrlnnAsn krs- nko . — Aoävdiläer Arntls .

Vsr8nnätlinu8 : vettiirAer L O« , n . A .
Seps .rnt - tl.bteilnnK kür Aerrenstocks : Stock rrnin Knnrsn tlnrux kür AK. 3 .75 , Okoviot suin

Knnrsn TnruZ: kür AK . 5 .85
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W i l d b a d .

Mekclnntrncrchung .
Der von der Kgl. Badverwaltung und der Stadtgemeinde gemeinschaftlich ,

herausgegebene Lageplan von Wildbad , sowie die Uebersicht über diel
Hotels und Logierhäuser dahier , sollen nun gedruckt und vorher auf I
den neuesten Stand ergänzt werden.

Diese beiden Druckschriften liegen 8 Tage lang zu Jedermanns Einsicht auf
dem Rathause öffentlich ans und werden die Einwohner eingeladen , etwaige Ab¬
änderungen und Ergänzungen während dieser Frist bei der UnterzeichnetenStelle
anzubringen . Werden Unrichtigkeiten nicht beseitigt und Logisvermieter wohl gar
übersehen, so haben sich dies die Säumigen selbst zuzuschreiben .

Den 7 . Januar 1898 . Stadtschultheißenamt .
Bätzner .

» odelllodk' ll -ckkiMsbl.
üodvlllvdv — ZLkörüoolrsii

Li bsvurst
iLpiooL. Urüolrsillüoolreii .

erlLvimtltol ».

UNAS U .
LrLirior -Hios . Nu88 . i<nüt6kiost (? olig on u m svie.) ist ein vorrügliekss Ususmitte ! bei LÜ6NLkickLN-
liungen osi- Luftwege, vieses ljurokssins wikkssmsnLigsnsoksltsn bsksnnts kraut gsüoikt in sinrsinsn l) i>
stncten Klisslsnäs. wo es eins Uösto d>5 ru NVIoter erroiesti, niestt r. vörwvotisein m. d. in Vsutscklanclwaok-

-t ' ivf« » sto . ete . namsntl. avor iterjonigo, wsloki. lj. Keim r. in elok vermutet,vekisn .zs u. bereits Siek t!.Ld8ui1 ljies . KrLutertkses , w. tzvkt i. k' seicvt. d.Lr » s1HVv1^ «iirLi »o ,» . ertiLltiieb irt . Vrovkursn m. Lrrtlioksn äsussorukigea u. Kttsstea gratis .

Hegründet 1833 . HI 'Fteorgarrisirt 1866 .

Lebens -, Renten- und Kapitalverstcherungs -GeseUschaft
auf Gegenseitigkeit, unter Aufsicht - er Kgl. Wiirtt . Staatsregierung . Aller

Gewinn kommt ausschließlich den Mitgliedern der Anstalt zu gut.
Versichernngsstand ca . 4S Tausend Policen . »

Nähere Auskunft, Prospekte und Antragsformular - kostenfrei bei dem Vertreter :
Chr . Wildbrett in Wildbad.

^ tdömmüe —
LinxeikAxsnsfsdrilcmgrhs.

Vedrüäer Lutter

^ Vollxsvlvlli
von 50

trLKt obi §s 8edut2-
ruar ^s .

ZeM c>L8 linKkev in cier ViLsede MMkrt ^
b68ts W0 Ü 6N 6 Ltrumpfgarn '
cla es nickt filrt , sekn üauerkaft unci

garantiert rein wollen ist.

Das IHIöbel k68okäft von k . Kanllen , k^forrkeim
westl .Karl - Friedr - Str . 42

empfiehlt in größter Auswahl alle Sorten
pot'ierte und lackierte Möbel

von einfach bis feinst zu billigsten aber festen Preisen .

Kgl.Iad -Mj !allWildöad.
Die Beifuhr von

150 Rm. Tannenholz
30 „ Buchenholz

aus I . 26 Mittl . Sulzhäusle ist zu ver¬
geben . «schriftliche Angebote sind bis
Donnerstag ösn 13 . ö . Mts . ,

Vormittags 11 Uhr
abzugeben bei der

Kgl - Ladinspektion .
Revier Wildbad .

Stammholz -Verkauf
im Wege des schriftlichen Auf »

streich s .
Aus Distrikt Eiberg , Abt . Hint . Lehn¬

waldebene, Löwenkopf , Oberer Baurenberg ,
Vordere Wanne , Lindengrund .

Normal und Ausschuß.
Forchen 303 St . Langholz mit Fm . 18666

1 . , 201,37 II ., 73,01 III ., 44,94
IV . und 2,40 V. Kl . Draufholz
33 St . Sägholz mit Fm . 12,6
1 ., 9,2 II . , 7,41 III . . Klasse .

Tannen 463 St . Langholz mit Fm . 176,8
1 ., 134,2 II . , 87,55 III ., 119,15
IV . , 0,93 V. und 241 V . Klaffe
Draufholz .

Eichen 10 St . mit Fm . 0,69 III ., 2,59
IV . Klasse .

Buchen 5 St . mit Fm 1,38 I . , 1,41 II .
Klasse .

Normales - und Ausschußholz sind zu
den Revierpreisen berechnet.

Die Angebote auf die einzelnen Lose
sind in ganzen und zehntels Prozenten
der Revierpreise zu machen , von den Bie¬
tenden unterzeichnet und verschlossen mit
der Aufschrift : ., Gebot auf Stammholz
im Revier Wildbad "

bis Dienstag den 18 . Januar
Vormittags 9 Uhr

beim Revieramt einzureichen, woselbst zu
der genannten Zeit die Eröffnung statt -
findet , welcher die Bietenden anwohnen
können.

Loosverzeichnisse und Formulare für
Angebote sind vom Revieramt zu beziehen .

Revier Calmbach .

Brennholz - Verkauf .
Am Mittwoch den 19 . Januar 1898

Mittags 12 Uhr
auf dem Rathaus in Calmbach aus meh¬
reren Schlügen im Hengstberg, Meistern
und Heimenhardt mit Rm . :

37 Laubholz-, 176 Nadelholzanbruch ,
9 buchene , 39 tannene Reisprügel ;14 Wellen Birkenbesenreis zur Selbst¬
gewinnung durch den Käufer , 20 tan¬
nene Schlagraumwellen .

Wadfayr - Herein
Witöbaö ^

Am Donnerstag den 13 . d . M .,
abend 8O2 Uhr

Versammlung
im Restaurant L . IVIsisvk . Vollzäh¬
liges Erscheinen erwünscht.
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Lopfel ! Hepfsl !
rur No 8 tbkl ' 6 iiung

getrocknete amerikanische Apfel¬
stücke in Säcken von 50 Kg . Nlkv
der Ztr . unter Nachnahme I l ML .
oder Voreinsendung des Betrages .
Größere Posten billiger . Gebrauchs ,

Anweisung umsonst .
kobsrt ttalimsyer, 8tuttgart,

Rosinen - und Aepfcl - Großhandlung .

LS

M Aus Dankbarkeit
und zum Wohls Magenleidender gebe ich Jeder¬

mann gern unentgeltliche
Auskunft über meine ehemaligen Magenbo¬
schwerden,Schmerzen , Verdauungsstörung , Appe¬
titmangel rc . und theile mit , wie ich ungeachtetmeines hohen Alters hievon befreit und gesund
geworden bin -

k. Kock, Könial . Förster ä . D .
Pömbsen , Post Nieyeim (Westfalen )

Nächsten Mittwoch , abends präcis 8 Uhr

^ Hescrngsprobe
im Lokal . Pünktliches und vollzähliges
Erscheinen wird erwartet .

i Osr Vorstancl .

Krösen , Wohnen,
Linsen

in frischer , gntkochender Ware empfiehlt
billigst D ,

Kalender
für 18S8 sind in schönster Auswahl zwhaben bei OI » n .

irr großer Auswahl sowie auch feinst
gebrannten , empfiehlt IS . V , « ikv .

Jeinstes Schweineschmalz
garantiert frei von jedem frcmdenZusatz
von «L 1)« . , Chicago ,- ei 8 Pfd . (Postpaket) 38 ^

„ 35 Pfund - Kübel 37 „
„ SO Pfund - Kübel 38
„ IKK Pfd - Füßchen 3S „
„ ca 30 « Pfd - Fatz 34 „

t
Kvßlep , Hauptstätterstraße 40.

U subsäg o - llolr
Pr mMtr . von Mk. 1 — an

Vorlagekatalog u . Preisliste
über alle Laubsäge -Utensilien gratis .

6 . 8oß3! i8n L Lsmp ., i(vn8tan2
3 Marktstätte 3.

Schöne

frisch eingetroffen bei

o . i- incisnbsrZsSk ',
Conditor .

28 goldene und silberne Me¬
daillen und Diplome .

Schweizerische

Spiclwerke
anerkannt die vollkommensten

der Welt .

Spieldosen
Automaten , Necessaires , Schweizer -
Häuser , Cigarrenständer , Albums ,
Schreibzcuge,Handschnhkasten,Brief¬
beschwerer , Blumenvasen , Cigarren¬etuis , Arbeitstischchen , Spazierstöcke ,
Flaschen , Biergläser , Dessertteller ,
Stühle u . s . w . Alles mit Musik .Stets das Neueste nnd Vorzüglichste,
besonders geeignet für Gelegenheits-
Geschenke empfiehlt die Fabrik
I . K . Ke5er,Aern (Schweiz)

Nur direkter Bezug garantiert
für Aechtheit ; illnstr .Preislisten frkv.

Bedeutende Preisermäßigung .

IsAlioti rwsi ^ usZsbsn lLsnIsnuks . IVIittsAs - Ukicl ^ bsnci - ^ usZgbs .

kl 6886
»- eLe/t/raM -Ms rrrre ? Lercrerrs .

(§ ! § eins Ltslls ,

er
'/rs

er
'
/r (Air^ 6§§7r

baden 8is v.u vsrAsbsn ,

vollen 8io
vortbsilbakt verbauten

oäer bauten ,

vollen 81s Ibrsn vsbannt -
maobungen siebern ,so inssriren 8is in äer

, .Ssciisolisn pnssss » «

YLe Zeitmrgsleser , LLS
2s !tunA lesen vollen , sollten sieb äio , ,ka -
«tisoko krosse " bestsllsn .

Kittag -Uusgaöe l
gons einAS enäev I >aobriob .tsn n . vsisgramme ,soveis intsro , nto Vsirarribel unä spannsoäs
Domäne ete .

Mmd -Zeitung l L°LL -.L

T 'äZIiod 12 dis 32 Ssitsi » srossss r -srnrai .
neuesten Daobriobtsn unä Vopssvbsn .

vis „ vaäisobs krssss " virä an runä 1000
kostanstalten tägliob eveimsl vsrsanät .

Zeder Udo,ment
Uaterbaltungsdtatt unä monatliob rvsi blal ävn
<>aU»riOr " ^, -4IIgöm . .nerlt .nxsiAsr Mr Vanä -
virtsobakt , Oartsn -^ Obst - >>nä 'Weinbau , sovis
Vsrlosuurslistsn gratis .

krabenummern gratis u nä trsnco .

Gratis u. franco
nsut naob Linssnäung 6er kostguittung unä10 kkA.- blarks kür kranlcatur : I kioman , I kir-
räblung , I Lisenbabn - Karsbuok , I kard . Wanllka-ienller , I Verloosungsicalenäer mit Vsr -isiobnisaller gseozsnsn Kerlen .

Momrementspreis Mk 1.5«
kür 3 Lkonats obns kosteustsllgsdübr .kornsr srbält ssäsr neue Abonnent §ogsn kinssnäuaz von 60 ktz . ln Lriekmarlron 6as interessante ln 3 . 1t.utlaAg orsobionsnsLueb HLrrZ 181 R»I»« Lebitäsrunzsn amsrlbanlsobsn Vsbsns . kreis kür Dioktabonnentsu 1 LVr . so ktz .vis „ kaäiscbe Presse " ist sin kamilisnbiatt , 6as von L. I1 unä itunA gern xslsssn vlrä

I ) io „ Uulliselis Urv88s " lliovt als olllriiolles UubtikatioiisorAaii kür ctia stäätiSellori kaliorckau von Larlsrulisrmcl kür aintz Uailia von staats -
, Llilitär - , LsMlls - unä Llomoinäodollöräon äos ^ an ^ an 0anäss .

Im !V! 3N2 V. noisk - isl ! bsAlaubi
'

Zis ^ utlsAS 16226 ^XEmplsns .
lotrink » 1 _ 1 vis ^ Laäisoko kresss ° virä gsäruokt auk evs ! neusskeaIvrLigr , » MM

I Lotations - Nasobinsn , vsleks so 10000 vxemplare in einer Stunäo aukg Leiten äruoksn , kalrsn unä abräktsn .

Redaktion , Druck und Verlag von Albert Wildbrett in Wildbad .
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